
Kautzky aber jammert wie ein echter reaktionärer Spießer immer 
noch über die Schrecken und Greuel des Bürgerkriegs! Hier fehlt nicht 
nur jede Spur revolutionären Bewußtseins, jede Spur realistischen 
historischen Denkens (denn es könnte wahrhaftig nicht schaden, end
lich die Unvermeidlichkeit der Umwandlung des imperialistischen 
Krieges in den Bürgerkrieg zu begreifen), hier haben wir es direkt mit 
Handlangerdiensten füt die Bourgeoisie, mit ihrer Unterstützung zu 
tun, hier steht Kautzky faktisch auf der Seite der Bourgeoisie in dem 
Bürgerkrieg, der in der ganzen Welt entweder bereits tobt oder ganz 
offensichtlich in Vorbereitung ist.

Als Theoretiker versucht Kautzky, mit viel Lärm, Geschrei und 
hysterischem Gejammer über den Bürgerkrieg die Tatsache zu ver
tuschen, daß er Fiasko erlitten hat. Recht behalten haben eben* die 
Bolschewiki, die im Herbst 1914 vor der ganzen Welt die Umwandlung 
des imperialistischen Krieges in den Bürgerkrieg proklamierten. Die 
Reaktionäre aller Schattierungen haben sich entrüstet oder haben 
gelacht, aber die Bolschewiki haben recht behalten. Wenn man seine 
völlige Niederlage, seine Stupidität, seine Kurzsichtigkeit verbergen 
will, muß man die Kleinbürger mit den Schrecken des Bürgerkriegs 
einzuschüchtern versuchen. Das ist es, was Kautzky als Politiker tut.

Bis zu welch lächerlichen Ungereimtheiten er es dabei bringt, geht 
aus folgendem hervor. Die Hoffnungen auf die Weltrevolution seien 
trügerisch, behauptet Kautzky, und was meinen Sie, worin sein Ar
gument besteht? Eine europäische Revolution vom russischen Muster 
wäre die „Entfesselung von Bürgerkriegen in der ganzen Welt für ein 
Menschenalter“, und dabei nicht etwa die Entfesselung eines wirk
lichen Klassenkampfes, sondern „des Bruderkampfes zwischen den 
Proletariern Stampfer führt die hervorgehobenen Zitate ausdrücklich 
als Kautzkys Worte an und ist von ihnen selbstverständlich begeistert.

Wie sollten auch die Scheidemannschen Lumpen und Henkers
knechte von diesen Worten nicht begeistert sein! Der „Führer der 
Sozialisten“ sucht das Volk mit der Revolution zu schrecken und es 
von der Revolution abzuschrecken! Aber amüsanterweise hat Kautzky 
dabei eins nicht bemerkt: Schon seit fast zwei Jahren führt die all
mächtige Entente Krieg gegen Rußland und schürt damit die Revolu
tion bei sich zu Hause. Die Revolution brauchte jetzt nur zu beginnen, 
sei es auch nur in ihrem Paktiererstadium, sei es auch nur in einem oder 
zwei der großen Ententestaaten, so würde das sofort dem Bürgerkrieg 
in Rußland ein Ende setzen, würde sofort Hunderte Millionen Men
schen in den Kolonien befreien, denn dort brodeln Zorn und Empö
rung, die nur durch die Gewalt Europas niedergehalten werden.
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